
_    _  ___ __     _   _    t       __             _         ___ __������La nd krg is  Mä rkisch -Oderla nd        ,�Der Landrat����o _a��r  landratsamt - _uschkinplatz 12 - 153o6 see_ow  1   Fachbereich;���Willkommenskreis Neuhardenberg e. V.       fachdienx:�errn Horst Nachtshejm                 _ienxo_:�Auskunft e_eilt: Herr Amsel�Durchwahl:   03346 850 - 6060�_                                  '          Telefax:     03346420�E- m a i l:     buero_landrat@ land kreismo l .de�-  --__ t       J   Az:       _o.2o.25�Seelow, 3 1. 03. 201 5����Anfr_ge gemäß der Geschäftsordnung des Kr_ist_ges Märkisch-Oderland:�����Sehr geehrter Herr Nachtsheim,��Ihre Anfragen vom 25.02.2015 beantworte ich wie folgt:���1. Gibt es ein sc_ri_/ic_es Konzept des Land_reises MO_ für die Unterbringung von�/             F/üc_t/ingen ? Ist dieses Konzept der O_ent/ic__eit zugäng/ic_ und wo _ann es einge-�se_en werden?��Nein, ein schriftliches Konzept existiert nicht. Der Landkreis hält ein solches gegenwärtig�nicht für notwendig und zweckmäßig.����_, WeIc_en Tagessatz für die Unterbringung von f/üc_t/ingen gewä__ der Land_reis ge-�genwä_ig den Betreibern von Gemeinsc_a_sunter_ün_en?��Der Landkreis erhält im Rahmen des Landesaufnahmegesetzes eine Pauschale pro Asyl-�bevverber in Höhe von ca. 9000,OO €/Jahr. Darin inbegri_e_ sind u. a. Grundsicherung�und die Krankenversorgung.�Das heißt, weniger als die Hälfte der Pauschale steht für die Unterbringung der Asylbe-�werber zur Ve_ügung, Unter diesen Rahmenbedingungen werden Verträge mit den Be-�treibern von GU geschlossen.����3, Gibt es einen Ist-Ste//enp/an jeweiIs getrennt für die 5 Gemeinsc_aftsunter_ün_e/ aus�denen die Anza_/ der Mitarbeiterinnen sowie deren beruf/ic_e Qua/i_i_ation für die in�der GU ausgeübten Tätig_eit zu entne_men ist? Ist dieser P/an der O_ent/ic__eit zu-�gäng/ic_? Wo ist dieser P/an einse_bar?��Das Land stellt den Landkreisen finanzielle Mittel für die Betreuung der Asylbewerber zur�Verfügung. Pro GU sind das ein Heimleiter und ein Hausmeister. Pro 120 Asylbewerber�kommt ein Sozialarbeiter hinzu. für die Besetzung der Stellen gibt es Anforderungsprofi-�le. Die Entscheidung über die Besetzung der StelIen triMt der Betreiber in Abstimmung�mit dem Landkreis. Da es, insbesondere für die Sozialarbeiter, keine Ausbildung speziell�zur Betreuung von Asylbewerbern gibt, werden bei der Stetlenbesetzung auch solche Kri-��allgemeine Sprechzeiten:     Dienstag 09:OO - 12:00 und 13:OO - 18:OO Uhr�freitag  09:OO - 12:OO Uhr          Internet: www.maerkisch-oderland.de�Die genannEen E-Mail-Adressen dienen nur 2um Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und/ oder Verschlüsselung.�



_ /       __����������terien, wie Sprachkenntnisse und eigene Arbeitserfahrungen in den Herkunftsländern der�AsyIbewerber in die Entscheidung einbe2ogen.����4. Zu we/c_em Quadratmeterpreis sind die Wo_nungen der Gemeinsc_a_sunter_un1t in�Ne u_a rden berg ang em ietet?��Die Wohnungen in Neuhardenberg sind über einen Mietvertrag vom Betreiber angemie-�tet. Darin spielt der Quadratmeterpreis eine untergeordnete Rolle. Im Ubrigen gibt der�Landkreis in der O_entlichkeit keine AuskunFt zu betriebswirtschaftlichen _aten.����5, We/c_e 8e_örde übt die Aufsic_t über die Gemeinsc_a_sunter_ün1te aus? In we/c_er�Form werden Aufsic_t und Kontro//e ausgeübt?��Das Landesamt für Soz. iales und Versorgung (LASV) erteilt für jede GU die Betriebser-�laubnis. für diese e_olgt i_n der Reget eine Besichtigung. Tm laufenden Betrieb der GU's�werden zudem stichpunktartig KontrolIen zur Einhaltung der Betriebserlaubnis durchge-�führt. Darüber hinaus organisiek der Landkreis Heimleiterrunden, die Zusammenarbeit�mit der Polizei, Zoll u.v.a.m.����6, Ist es ric_tig, dass gegenwä_ig drei Gemeinsc_a_sunter_ün_e des Internationa/en�8undes (Neu_ardenberg/ Münc_eberg und Hoppe9a_enJ von Herrn 8o/_dau g/eic_zeitig�ge/eitet werden?��Herr Boldau ist der zuständige Leiter für Asyfbewerberheime im Internationen Bund Ber-�_         lin-8randenburg gGmbH (I8). Als solches trägt er die Gesamtverantwortung. In die inne-�re Organisation der Betreiber von GU greift der Landkreis nicht ein.����7. Kann gesic_e_ davon ausgegangen werden/ dass für die Betreibersc_a_ der ge_/anten�Gemeinsc_a_sunter_un_ in Wriezen ein ordent/ic_es Aussc_reibungsve_a_ren vorge-�se_en ist?���Der Vermieter der GU Wriezen will' diese selbst betreiben. Insofern wird es kein Aus-�schre i bu ngsverfa h ren geben.����8, Wäre es im Ra_men der beste_enden _esc_ä_sordnung des Kreistages môg/ic_/ einen�Beirat zu _onstituieren, in dem die '_i//_ommensinitiativen des Land_reises i_re Sic_t�auf die f/üc_t/ingssituation in Mär_isc_-Oder/and darste//en und die Kreista9sabgeord-�neten entsprec_end infDrmieren _önnten?���Die Konstituierung eines Beirates der Willkommensinitiativen ist im Rahmen der Kreis-�tagsarbeit sicherlich möglich. Hierzu müssten sich die Fraktionen des Kreistages positio-�n ieren.��Allerdings gibt es, organisiert durch das Netzwerk für Toleranz und Integration (NTI),�rege1mäßig Beratungen zu allen Problemen, die mit der Unterbringung und Betreuung der�Asylbewerber zusammenhängen. Bei diesen Beratungen sind viele Akteure, die vor Ort�wirken, vertreten.���Mi  re 0_0tichen Grüß0  _�����''            i/ _      _  __�a_. S_ midt g-_. ç,J.,. J___-_�0ndrat�i�Seite: 2/2�


